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Mittragen

Helfen Sie mit?
Sie mögen Menschen? Und haben etwas 
freie Zeit? Dann sind Sie vielleicht genau 
richtig und könnten als freiwillige Person 
in der Wegbegleitung mitwirken.

Wegbegleitung ist so vielfältig wie die 
Menschen, die sie brauchen. 

Als Freiwillige werden Sie für Ihr Engage-
ment geschult und fachlich begleitet. Ihr 
Einsatz wird sorgfältig auf Ihre Erfahrung 
und auf die Wünsche der Wegpartner:innen 
abgestimmt und ist zeitlich auf drei bis 
neun Monate begrenzt. Sie unterstehen 
dabei der Schweigepfl icht.

Sind Sie Mitarbeitende einer Organisation, 
die selbst in der Beratung aktiv ist? 
Auch dann ist Wegbegleitung für Sie da. 
Sie können Ihre Klientinnen und Klienten 
gerne auf unser Angebot hinweisen.

Begleitet auf einem 
Abschnitt des Lebens.
Sie sind nicht allein.Sie sind nicht allein.

Kontakt
Eine temporäre Unterstützung wäre 
für Sie wunderbar und hilfreich? 
Rufen Sie uns an. Oder schreiben Sie 
eine Mail.

Wegbegleitung
Esther Hunziker
Sozialdiakonie
Seestrasse 45
8330 Pfäffi kon
079 591 95 00
refkirchepfaeffi kon.ch
Diakonie-alter@refkirchepfaeffi kon.ch
Regelarbeitstage Di und Do

Sie haben eine Fluchtgeschichte, den Aus- 
weis F, B oder S und wünschen Begleitung? 
Gerne dürfen Sie sich melden bei:

Claudia Heger
Sozialarbeiterin FH
Kath. Pfarrei St. Benignus
Schärackerstrasse 14
8330 Pfäffi kon ZH
043 288 70 74
www.zaeme-da.ch
claudia.heger@benignus.ch



Begleiten Überbrücken

Wir sind für Sie da
Sie trauern um einen Menschen und das 
Dunkel will nicht weichen? Ihre Arzttermine
häufen sich, und Sie kommen mit der 
Organisation nicht mehr klar? 
Sie brauchen Betreuung für Ihr Baby, 
während Sie eine Therapie besuchen 
müssen? Solche Notlagen und Engpässe 
gehören zum Alltag vieler Menschen.

Hier bietet Wegbegleitung ihre Dienste an. 
Die Sozialdiakonin Esther Hunziker ver-
mittelt Unterstützung als Überbrückung. 
Unkompliziert und direkt. Mit Freiwilligen, 
die sich engagieren und Ihr Vertrauen 
verdienen.

Wenn etwas fehlt 
Unterwegs im Leben wird es manchmal 
eng. Es fehlt eine unterstützende Hand. 
Ein offenes Ohr. Ein mitfühlendes Herz. 
Es fehlt ein Mensch, der da ist, genau 
dann, wenn der Alltag plötzlich zu viel von 
einem abverlangt. Weil eine Erkrankung 
neue Kräfte fordert, Formulare und Briefe 
zu vorwurfsvollen Stapeln werden, der 
Umzug ins Altersheim ansteht. Oder wenn 
Einsamkeit sich mehr und mehr ins Herz 
einschleicht.

Menschen brauchen Menschen. Immer. 
Und während Durststrecken im Leben 
noch mehr. Da kann eine Unterstützung 
von aussen Grosses bewirken. Sei sie 
noch so klein – der gemeinsame Weg 
kann stärken und neuen Mut geben.

Wegbegleitung ist kostenlos und kann 
unabhängig von Herkunft oder Religions-
zugehörigkeit in Anspruch genommen 
werden. 

Wir entlasten und 
unterstützen Sie gerne – 
Wegbegleitung.Wegbegleitung.


